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Weitere Informationen 

Geschäftsführer
Hans Böhm

Ärztlicher Direktor
Dr. med. Michael Stegbauer

Zentrum für Dermatologie
Dr. med. Kerstin Strom
Leitende Ärztin
Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten,
Allergologie
Berufsdermatologie (ABD)
Psychosomatische Grundversorgung

Sekretariat
Tel.: 08651 601-1104, 08651 601-1501
Fax: 08651 601-1022

Patientenaufnahme
Tel.: 08651 601-1463, 08651 601-1485
E-Mail: patientenaufnahme@bgklinik-badreichenhall.de

Anreise 
Die Klinik liegt etwa 100 Meter vom Bahnhof Bad Reichenhall 
entfernt. Neben der Anreise mit der Bahn oder dem PKW ist auch 
eine Anreise per Flugzeug über den ca. 10 km entfernten Airport 
Salzburg problemlos möglich.
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die sprachliche Unterscheidung der 
Geschlechter verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter.

Die BG Klinik Bad Reichenhall
Mit über 50 Jahren Erfahrung in der Rehabilitations-
medizin und einem interdisziplinären Behandlungs-
konzept sorgt die BG Klinik Bad Reichenhall für eine 
optimale Versorgung ihrer Patienten. Ziel ist die  
Steigerung der selbstbestimmten Teilhabe der  
Versicherten am beruflichen und sozialen Leben.

Die BG Klinik Bad Reichenhall verfügt über 

•	 moderne Einzelzimmer mit Flatscreen TV, 

•	 geräumige Doppelzimmer zum Wohnen  
mit Begleitperson,

•	 Schwimmbad sowie

•	 Internetzugang (WLAN). 



Die stationären Maßnahmen umfassen:
•	 Berufsdermatologische Beratung
•	 Individuelle Schutzhandschuhberatung
•	 Individuelle Lichtschutzberatung (ILB)
•	 Ergotherapeutische Übungen mit Schutzhandschuhen
•	 Handpflegeschulung (Dermalux-System)
•	 Gesundheitspädagogische Seminare
•	 Gesundheitspsychologische Seminare  

(einschließlich Antijuckreiztraining)
•	 Ärztliche Fachvorträge
•	 Arbeitsmedizinische Beratung

Leistungsspektrum 

•	 Heilverfahren zur Berufskrankheiten-Prävention (§ 3 BVK) 
mit dem Ziel der Vermeidung einer Tätigkeitsaufgabe

•	 Umfangreiche Diagnostik
•	 Individuelle Dermatotherapie (Dermatika, Phototherapie, 

Balneotherapie, Iontophorese, Photodynamische Therapie 
(PDT); falls erforderlich systemische Behandlung)

•	 Ganzheitliche Therapie einschließlich Möglichkeit der 
 psychologischen Betreuung

•	 Behandlungsempfehlungen einschließlich Reha-Nachsorge

Behandlungskonzept

Interdisziplinäre Zusammenarbeit ermöglicht eine 
Optimierung des Gesundheitszustandes (auch  
unter Berücksichtigung von vorliegenden Begleiter-
krankungen) durch:

•	 Leitliniengerechte medikamentöse Therapie
•	 Alle modernen physikalischen und  

balneologischen Therapien
•	 Medizinische Trainingstherapie/Sporttherapie
•	 Allergologische Beratung
•	 Raucherentwöhnung
•	 Patientenschulung
•	 Entspannungstherapie (z. B. modifiziertes 

autogenes Training, Qi-Gong)
•	 Ernährungsberatung/Diäten
•	 Kunsttherapie (bei Interesse)

Für die Akut- und Notfallversorgung stehen rund 
um die Uhr der Ärztliche Dienst und der Pflege-
dienst bereit.

Die Dauer des stationären Heilverfahrens orientiert 
sich an den individuellen Beschwerden und den  
Funktionseinschränkungen. In der Regel ist von  
einem drei- bis vierwöchigen Aufenthalt auszugehen.

Schutzbarriere der Haut:  
Wiederherstellen und erhalten
Hautkrankheiten zählen zu den am häufigsten gemeldeten 
Erkrankungen von Erwerbstätigen überhaupt. Beruflich 
bedingte Hauterkrankungen können sich zu einer Berufs-
krankheit entwickeln. 

Die BG Klinik Bad Reichenhall verfügt über geeignete diag-
nostische Möglichkeiten und Therapieverfahren. Es wird ein 
auf den Patienten individuell abgestimmtes Behandlungs- 
und Präventionskonzept entwickelt. Im milden Alpenklima 
der traditionsreichen Kurstadt Bad Reichenhall sind beste 
Voraussetzungen für einen Rehabilitationserfolg vorhanden.

Kompetenzzentrum für  
berufsbedingte Hauterkrankungen

•	 Tertiäre Individual-Prävention (TIP) im Rahmen  
von § 3-Maßnahmen bei  
–	 länger bestehenden Hauterkrankungen 
–	 wiederholten Arbeitsunfähigkeitszeiten

•	 Abgrenzung einer berufsbedingten von einer berufs
unabhängigen Dermatose

•	 Schwere oder wiederholt rückfällige Hauterkrankungen, 
die zur Unterlassung aller Tätigkeiten gezwungen haben 
(BK 5101)

•	 Hautkrebs oder zur Krebsbildung neigende Haut
veränderungen durch Ruß, Rohrparaffin, Teer,  
Anthrazen, Pech oder ähnliche Stoffe (BK 5102)

•	 Hautkrebs durch UV-Licht (BK 5103)

Unser Team besteht aus erfahrenen Fachärzten  
(Dermatologen mit Spezialgebiet Berufsdermatologie, 
Arbeitsmediziner, Internisten, Allgemeinmediziner, 
Allergologen) Psychologen, Physio- und Sport
therapeuten, Gesundheitspädagogen und versierten 
Pflegefachkräften.

Zahlreiche Methoden kommen zum Einsatz um 
berufsbedingte Erkrankungen der Haut – speziell 
an Händen und Füßen – zu verhindern, zu behandeln 
und deren Folgen zu mildern.


